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SCHLECHTER	SAISONSAUFTAKT	

Das erste Heimspiel zum Auftakt der neuen Saison ging or-

dentlich in die Hose. Uttenheim bot eine solide Kampfleistung 

und zwang die grün weissen Hausherren in die Knie. Mit 1:2 

ging Mühlwald mit leeren Händen vom Platz. Kann passieren. 

Allerdings nicht die Art und Weise der Niederlage. Dement-

sprechend gab es beim darauffolgenden Training eine etwas 

lautere Standpauke von Coach Burchia. Mit, für ihn unge-

wöhnlich, harrschen Worten zeigte er seine Enttäuschung über 

die gezeigte Leistung. Lelle sprach die Gründe der Niederlage 

direkt an und legte die Fakten auf den Tisch. Ebenfalls appe-

lierte er eindringlich, dass er mit der Einstellung ebenfalls nicht 

zufrieden sei und bat darum den Fokus doch etwas mehr auf 

den Fussball zu legen. Nach dem Donnerwetter gab es eine 

etwas härtere Einheit und somit war dieses Spiel erledigt.   

Im 2. Spiel gegen St. Lorenzen zeigten seine Worte dann schon 

Wirkung. Gegen den Aufstiegsfavoriten ein Spiel zwei Mal zu 

drehen und einen Punkt zu holen, kann sich sehen lassen. Al-

lerdings geht die Luft nach oben auch nicht aus. Nun hoffen 

wir alle unser treues Publikum wieder etwas zu besänftigen 

und Ihnen ein ordentliches Spiel gegen Terenten zu zeigen.  
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2.Ausgabe		



 

Auftaktniederlage	gegen	Uttenheim	

Wie schon in der Vorsaison 

beginnt die Meisterschaft für 

den SSV Mühlwald mit ei-

nem Heimspiel gegen Ut-

tenheim. Und wieder setzte 

es eine Niederlage. Aber der 

Reihe nach. Mühlwald be-

gann stark und entschlossen. 

Nach etwa zehn Minuten 

die erste Chance, Planken-

steiner schickte Maurer auf 

die Reise doch der gegneri-

sche Torwart kam ihm zu-

vor. In der 16. Minute dann 

der Schock. Die Abwehr leis-

tete sich einen Totalausfall, 

somit ging Uttenheim in 

Führung. Diesen Rückstand 

verkraftete das Burchia 

Team alles andere als gut. 

Kurz darauf wider ein ein-

Schnitzer in der Abwehr, 

Obergasteiger versuchte zu 

klären, der Ball landete 

hauchdünn neben dem ei-

genen Tor. Uttenheim 

drückte permanent und lies 

Mühlwald keine Chance. In 

der 36 Minute stand Mühl-

wald bei einem Freistoss von 

Uttenheim viel zu tief, dar-

aus entstand dann auch das 

2:0 durch Santer. In der 

Pause gab es dann eine or-

dentliche Standpauke vom 

Coach. Dieser stellte auf 352 

um, für Obergasteiger kam 

Steiner. Mühlwald war jetz 

stärker. Bereits in der 4. Mi-

nute wieder eine Chance für 

Maurer, dieser konnte aber 

nicht verwerten. Kurz da-

rauf ein Lattenschuss von 

Uttenheim. Glück gehabt. 

Nach 15 Minuten dann der 

ersehnte Anschlusstreffer 

durch Steiner. Mühlwald 

drängte auf den Ausgleich, 

mehrere gute Chancen ka-

men heraus aber der Ball 

wollte nicht in Tor. Kurz vor 

Schluss hatte Tobi Mölgg 

den Ausgleich auf dem Fuss, 

doch bei der Ballannahme 

zog er sich einen Muskelriss 

zu, sodass er den Angriff 

nicht zu Ende spielen konn-

te. Somit war die Niederla-

ge besiegelt. Fazit: Mühl-

wald verpennte die erste 

Halbzeit komplett und 

schaufelte sich das eigene 

Grab. Für die Leistung der 

2. Halbzeit kann man der 

Mannschaft keinen Vorwurf 

machen, man hat gesehen, 

dass mit Kampf und Zusam-

menhalt viel gehen kann. 

Trotzdem sollte man die 

Heimspiele dann doch ge-

winnen, oder zumindest ei-

nen Punkt holen. Da ist 

noch viel Luft nach oben. 

Am Samstag gehts nach St. 

Lorenzen, die ebenfalls das 

erste Spiel verloren haben. 

Somit hoffen wir da auf ei-

ne ordentliche Reaktion.  
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Die Torschützen  des  SSV 

Maurer Mathias und  

Oberhuber Simon 

 

 

Erster	Punkt	im	Auswärtsspiel	

Im zweiten Meisterschaftsspiel musste unsere Mannschaft 

zum letztjährigen Absteiger nach St. Lorenzen. Aber be-

reits nach 2 Minuten der erste Schock für unsere Mann-

schaft als Herr Schiedsrichter Crepaz nach einem Kopfall-

duell auf den Elfmeterpunkt zeigte und Lorenzen diesen 

verwandeln konnte. Wenig später musste auch noch 

Obergasteiger Alexander verletzt ausgewechselt werden. 

Aber unsere Mannschaft bot in der ersten Halbezeit eine 

spielerisch gute Leistung und konnte Lorenzen immer 

wieder in Bedrängnis bringen. Das Spiel ging hin und her 

mit Chancen auf beiden Seiten. Kurz vor der Pause 

konnte Simon nach toller Kombination mit Maurer Ma-

thias den verdienten Ausgleich erzielen. Mit diesen Er-

gebnis ging es in die Kabinen. Nach der Pause erhöhte St. 

Lorenzen anfangs den Druck. Nach einer Einzelaktion 

wurde Boris m Sechzehner gefoult. Den fälligen Strafstoß 

konnte Matthias souverän verwandeln. Nun drängte St. 

Lorenzen auf den Ausgleich. Dieser gelang auch durch 

einen schön getretenen Freistoß durch Volgger Bernd wo 

unser Tormann keine Abwehrchance hatte. Das Spiel 

ging hin und her mit leichten Feldvorteilen für St. Loren-

zen. Nach einem Freistoß konnte St. Lorenzen wiederum 

in Führung gehen. Allerdings wurde dabei ein Spieler von 

uns regelwiedrig gefoult. Unsere Mannschaft war kurz 

geschockt aber bündelte nochmals all ihre Kräfte und 

versuchte zumindest einen Punkt mitzunehmen. In der 

Nachspielzeit erhielt unsere Mannschaft nach einem Ge-

stochere im Sechszehner einen etwas schmeichelhaften 

Elfmeter den wiederum Mathias eiskalt zum viel umju-

belten 3-3 verwandelte. Kurz darauf pfiff der etwas 

überforderte Schiedsrichte Crepaz das Spiel ab. Eine 

deutliche Leistungssteigerung zum ersten Spiel war er-

sichtlich. Auf dieser Leistung lässt sich aufbauen. Will man 

den Anschluss auf die vorderen Ränge nicht verlieren 

muss man am Sonntag beim Heimspiel gegen Terenten 

allerdings den ersten Sieg einfahren. Wir hoffen natürlich 

auf eine tolle Zuschauerkulisse und auf die Unterstützung 

unserer Fans. 
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Neues aus der Rubrik: 

Kreisliga ist 

VSS	Freizeitmeisteschaft		

	Knappe	Niederlage	zum	Start	

Leider gab es für unsere Frei-

zeitmannscha� am 1. Spieltag 

der neuen Saison eine Nieder-

lage. Unser Team kam in den 

Anfangsminuten nicht rich$g 

ins Spiel, sodass der Gegner 

mehr Spielanteile ha'e. Vor 

allem im Mi'elfeld ha'e un-

ser Team Probleme bei eini-

gen schnellen Spielzügen und 

Kontern, sodass wir nach 30 

Minuten mit 0:3 in Rückstand 

gerieten. Kurz vor der Pause 

gelang unseren Team der An-

schlusstreffer zum 1:3 durch 

ein Elfmetertor von Marco 

Catanzeri$. Mit diesem Spiel-

stand ging es auch in die Pau-

se. Nach dem Seitenwechsel 

kam unser Team besser aus 

der Kabine und konnte ein 

paar Torchancen herausspie-

len. Vom Gegner kam in Häl�e 

zwei nicht mehr viel, sodass 

nur noch unser Team spielte. 

In der 78. Minute gelang uns 

auch noch der Treffer zum 2:3 

durch ein Freistoßtor von Ste-

fan Mi'ermair. Bei diesem 

Stand blieb es auch, wobei un-

ser Team auch klar mit einigen 

fragwürdigen Schiedsrichter-

entscheidungen benachteiligt 

wurde! Schade aber auf die 

Leistung von Häl�e zwei lässt 

sich au<auen und mit diesem 

Willen und dieser Einstellung 

sind sicher ein paar Punkte in 
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Eine gute Leistung zeigte die U10 beim ersten 

Meisterschaftsspiel gegen St. Georgen. Etwas 

unglücklich wurde das Spiel mit 0-2 verloren! 
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U	10	

Vorne v.l.n.r.:  Armin Knapp - Roman Niederbrunner - Georg Stei-
ner - Jonas Prenn - Lukas Reichegger - Philipp Oberparleiter -
 Martin Schneider 
Hinten v.l.n.r.:  Werner Steiner (Trainer) - Tobias Nöckler - Elias 
Tasser - David Künig - Manuel Steiner - Ivan Knapp (Trainer) 



Mühlwald	:	Utteheim	aus	Sicht	des	Gegners	

Leider blieb auch an vergangenen Wochenende der ersehnte 

Dreier aus, und die Mannschaft muss immer noch auf den 

ersten Dreier der neuen Saison warten. 

Mit derselben Mannschaft aber einer bisschen anderen Auf-

stellung starteten die Lorenzner in das Heimspiel gegen Mühl-

wald. 

Nach wenigen Minuten schon der erste Aufreger des Spiels...  

Ein langer Einwurf von Bernd auf Elzi, der wurde von zwei 

Verteidigern beim Kopfballversuch etwas hart angegangen 

und der Schiedsrichter pfiff Elfmeter für die Hausherren. 

Ein Elfer dem man in die Kategorie "kann man geben, muss 

man aber nicht" einstufen kann. 

Huber Stefan verwandelte zur frühen Führung, wobei dies 

nicht der letzte Aufreger in dieser Partie blieb. 

In der Folge zeigte St. Lorenzen eine der schlechtesten Leis-

tungen in dieser Saison. 

Man fand in Durchgang eins keinen Zugang zum Spiel, konn-

te die Führung aber bis kurz vor der Pause halte.  

Dann jedoch entwischten gleich zwei Gegenspieler und mach-

ten noch vor den Pausentee den Ausgleich perfekt. 

Die etwas lautere Pausenansprache von Coach Rolli zweigte 

Wirkung und die Zuschauer bekamen ein anderes Lorenzen 

in Durchgang zwei zu sehen. 

Von Anfang an nahm man in den zweiten 45 Minuten das 

Zepter in die Hand. 

Leider gab es früh einen Rückschlag. Diesmal bekam Mühl-

wald schon früh einen Elfmeter zugesprochen und verwertete 

den auch souverän. 

Auch dieser Strafstoß war umstritten. 

St. Lorenzen drückte jedoch weiter und kam immer wieder in 

den gegnerischen 16er. 

Nach einem Foul an Hochi an der Straftaumgrenze stellte 

Bernd mit einem wunderschönen Freistoß über di Mauer das 

Ergebnis auf 2:2. 

Lorenzen weiter am Drücker, wobei, der an diesem Nachmit-

tag sichtlich überforderte, Schiedsrichter den Hausherren das 

Leben schwer machte. 

Einmal pfiff er Stefan Huber wegen einer vermeintlichen Ab-

seitsstellung zurück und dann pfiff er ein Foul von Bernd, der 

in dieser Situation allein auf den gegnerischen Tormann zu 

rannte. 

Nichts desto trotz schaffte St. Lorenzen den Führungstreffer. 

Nach einem Freistoß stand Flori Kosta allein im Strafraum 

und schob die Kugel zum viel umjubelten 3:2 ein. 

Leider hat man sich etwas zu früh gefreut. 

In der letzten Spielminute pfiff der Schiedsrichter einen Straf-

stoß für die Gäste, wobei niemand genau wusste was, wie 

und wo etwas geschehen war. 

Leider wurde auch dieser Strafstoß verwandelt und das Spiel 

ging 3:3 unentschieden aus. 

Warum der Unparteiische am Samstag Nachmittag so viel 

Geschenke verteilte ist so manchen immer noch unklar. 
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Beim 1. Meisterscha�sspiel gegen Mühlwald in ihrem Heimstadion war von Beginn an der ASV das bes$mmende Team und 

erspielten sich gleich gute Chancen. Nach 16 Minuten dann der 1. Treffer: Fabian Niederkofler spielte einen Steilpass zu SI-

mon Oberegger auf der rechten Seite, der die gesamte Abwehr stehen ließ und zum frei stehenden Feichter Julian in die 

Mi'e passte der den Ball ins Tor einschob zum 1:0. Danach blieb U'enheim am Drücker und ließ im Mi'elfeld kaum eine 

EnEaltung des Gegners zu, dadurch kam es zum 2:0 Uitnom: Nach einem langen Ball in den 16er und einem Klärversuch des 

Gegners lauerte Manuel Santer am langen Pfosten und drosch ihm aus spitzen Winkel zum 2:0 ein. Halbzeit! 

In der 2. Halbzeit das gleiche Bild, Uitnom will das 3:0. Zuerst ha'e nach einer schönen Kombina$on Ma'hias Asserhofer 

allein vor dem Torwart die Chance, traf aber leider den Pfosten. 5 Minuten später ein Hammer von Michael Leiter vor dem 

16er der die La'e traf. Danach drehte etwas das Spiel und Mühlwald wurde besser, sie konnten sich auch in der 60. Minute 

durch die Nr.16 den Anschlusstreffer erarbeiten, wo unsere Abwehr nach mehreren Klärversuchen nicht weg brachte und 

dann irgendwie zu der Nr.16 kam und dann Ball unter die La'e drosch. Danach tat Mühlwald auf und unsere Mannscha� 

ha'e gute Konterchancen die aber leider allesamt nicht genutzt werden konnten. Mühlwald kam auch noch ein paar mal 

gefährlich vors Tor, aber mit etwas Glück und auch guter Abwehrarbeit blieb es beim 2:1 Sieg für den ASV U'enheim und 

wir nehmen die 3 Punkte mit nach Hause. Bravo ASV!  

St.	Lorenzen:	Mühlwald	aus	Sicht	des	Gegners	



Einen neuen Gegner dürfen wir heute im 

Waldstadion begrüssen. Der SSV Teren-

ten hielt sich in den letzten 10 Jahren vor-

wiegend in der 1. und 2. Amateurliga 

auf. Letzte Saison musste Terenten durh 

den Abstieg wieder den schweren Gang 

in die 3. Amateurliga antreten. Das erste 

Spiel gegen Prettau gewann das Team 

aus dem Sonnendorf. Im 2. Spiel kamen 

di Tearna nicht über ein 2:2 gegen Nie-

derdorf hinaus. Durch die Tatsache dass 

wir das Erste mal gegen Terenten antre-

ten kann man den Gegner sehr schwer 

einschätzen. Wie immer gilt in der 3. 

Amateurliga, jeder kann jeden schlagen. 

Terenten geht klar als Favorit in dieses 

Spiel, wollen sie doch den direkten Wie-

deraufstieg schaffen. Auf die zuletzt ge-

zeigte Leistung von Mühlwald in St. Lo-

renzen, lässt sich jedoch aufbauen. Zumal 

heute 2 der 4 Spieler wieder zurückkeh-

ren die in Lorenzen fehlten. Ein Vorteil 

könnte sein, dass unser Coach stets gut 

über unsere Gegner informiert ist und 

überall im Umkreis Augen und Ohren 

hat. Trotzdem wird es nicht einfach das 

Team auf dieses schwere Heimspiel ein-

zustellen. Zum Einen steht unser Team 

unter Zugzwang, die Zuschauer wollen 

nach der blamablen Leistung gegen Ut-

tenheim heute was sehen. Zum anderen 

sind unsere Spieler zu Hause oft fast 

übermotiviert, was dann Nervosität her-

vorruft, also muss Burchia seine Mannen 

am Boden halten. So oder so, Lelle wird 

die richtigen Worte finden und wir freu-

en uns auf ein spannendes Spiel.  

Auf geht`s Mühlwald  

kämpfen und siegen.  

Nur der SSV!!!!! 
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Unser	heutiger	Gegner:	ASV	Terenten	
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3. Spieltag 

 

SSV Mühlwald : ASV Terenten 

 
Sonntag, 07.09.17 

Anpfiff 15.30 Uhr 

Waldstadion zu Mühlwald 

 



Zahlen	und	Fakten	
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Spieltag 1 vom 02.09.2017 bis 03.09.2017  
 
 MÜHLWALD - U 0enheim 1 : 2 
 Niederdorf - St. Lorenzen 1 : 0 
 Percha - Raas 2 : 4 
 Pre0au - Terenten 0 : 1 
 Wiesen - SG Wipptal 4 : 1 
 
Spieltag 2 vom 09.09.2017 bis 10.09.2017 
 
 SG Wipptal - Pre0au 0 : 0 
 Raas - St. Georgen Junior 3 : 1 
 St. Lorenzen - MÜHLWALD 3 : 3 
 Terenten - Niederdorf 2 : 2 
 U 0enheim - Percha 7 : 0 

Aufstellung 1. Spieltag 
1 Knapp Ivan 
2 Stolzlechner Christian 
3 Plaickner Patrick 
4 Außerhofer Alexander 
5 Obergasteiger Alexander 
6 Außerhofer Andreas 
7 Oberlechner Martin 
8 Maurer Matthias 
9 Simonic Boris 

10 Oberhuber Simon 
11 Plankensteiner Stefan 
  Uttenheim 
  In Out 

12 Mölgg Tobias Simonic Boris 
13 Steiner Markus Obergasteiger Alexander 
14 Oberhuber Jakob Stolzlechner Christian 
15 Mittermair Jonas Oberlechner Martin 
16 Abfalterer Manfred Mölgg Tobias 

     
TORE 

1:2 Steiner Markus 

Aufstellung 2. Spieltag 
1 Knapp Ivan 
2 Abfalterer Manuel 
3 Plaickner Patrick 
4 Außerhofer Alexander 
5 Obergasteiger Alexander 
6 Außerhofer Andreas 
7 Simonic Boris 
8 Maurer Matthias 
9 Steiner Markus 
10 Oberhuber Simon 
11 Von Wenzl Benjamin 
  St. Lorenzen 
  In Out 

12 Oberhuber Jakob Obergasteiger Alexander 
13 Mittermair Jonas Simonic Boris 
14 Volgger Mario Abfalterer Manuel 
15     
16     

     
TORE 

1:1 Oberhuber Simon,  
2:1 Maurer Matthias (EM), 3:3 Maurer Matthias (EM) 
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Pos. Name 90 In Out Vorl. Tore Gelb Rot 

G Knapp Ivan 2 0 0 0 0 0 0 

G Künig Kurt 0 0 0 0 0 0 0 

D Abfalterer Manuel 0 0 1 0 0 0 0 

D Außerhofer Alexander 2 0 0 0 0 0 0 

D Außerhofer Andreas 2 0 0 0 0 1 0 

D Burchia Alexander 0 0 0 0 0 0 0 

D Obergasteiger Alexander 0 0 2 0 0 0 0 

D Oberhuber Jakob 0 2 0 0 0 0 0 

D Plaickner Patrick 2 0 0 0 0 0 0 

D Pon$cello Alexander  0 0 0 0 0 0 0 

D Steinhauser Elmar 0 0 0 0 0 0 0 

D Stolzlechner Chris$an 0 0 1 0 0 0 0 

D Weissteiner Lukas 0 0 0 0 0 0 0 

M Abfalterer Manfred 0 1 0 0 0 0 0 

M Engl Passler Norbert 0 0 0 0 0 0 0 

M Maurer Ma'hias 2 0 0 0 2 0 0 

M Oberhuber Simon 2 0 0 0 1 1 0 

M Oberlechner Mar$n 0 0 1 1 0 0 0 

M Plankensteiner Stefan 1 0 0 0 0 0 0 

M Steiner Markus 1 1 0 0 1 0 0 

M Unterhofer Lorenz 0 0 0 0 0 0 0 

M Von Wenzl Benjamin 1 0 0 0 0 0 0 

S Mi'ermair Jonas 0 2 0 0 0 0 0 

S Mölgg Tobias 0 1 1 0 0 0 0 

S Simonic Boris 0 0 2 0 0 0 0 

S Volgger Mario 0 1 0 0 0 0 0 

Tabelle 
   Sp. s u n Pkt. Tore Diff. 
 1 U0enheim 2 2 0 0 6 9 : 1 8 
 2 Raas 2 2 0 0 6 7 : 3 4 
 3 Niederdorf 2 1 1 0 4 3 : 2 1 
 4 Terenten 2 1 1 0 4 3 : 2 1 
 5 Wiesen 1 1 0 0 3 4 : 1 3 
 6 MÜHLWALD 2 0 1 1 1 4 : 5 -1 
 7 St. Lorenzen 2 0 1 1 1 3 : 4 -1 
 8 Pre0au 2 0 1 1 1 0 : 1 -1 
 9 SG Wipptal 2 0 1 1 1 1 : 4 -3 
 10 St. Georgen Junior 1 0 0 1 0 1 : 3 -2 
 11 Percha 2 0 0 2 0 2 : 11 -9 




